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Effizienz-

steigerung
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senkung

Einnahme-
erhöhung

I 775 1 111020 Ausländerbeirat
Kürzung der Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich Tätige, für Aufwendungen im Bereich Fort- 
und Weiterbildung, für Reisekosten, für Miete in städtische Versammlungsstätten                              

540,00 1.080,00 1.620,00 2.160,00 2.700,00 x x

0 772 1 111030

Betreuung 
Stadtverordnetensammlun
g, Ausschüsse, Ortsbeirat, 
Wixhausen, Fraktionen

Einsparmöglichkeiten bei der Saalmiete, wenn die Sitzungen nur noch im Justus-Liebig-Haus 
stattfinden

28.000,00 28.000,00 28.000,00 28.000,00 28.000,00 x x

0 1 111050 Magistrat Verkleinerung des ehrenamtlichen Magistrats x x

I 10 1 111070 Repräsentationen Reduzierung von Bewirtung bei städtischen Anlässen 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 x x

I 10 1 111070 Repräsentationen Reduzierung der Gaben bei Alters- und Ehejubiläare 4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 x x

I 15 1 111090 Beschäftigtenvertretung
Durch die derzeit nicht besetzte Freistellungen im Personalrat werden bis Mai 2012 
Personalkosten zweier Stelleen eingespart x x

I 10 und 11 1
Zusammenlegung des Hauptamtes und des Personalamtes. Straffung der zentralen 
Verwaltungsdienstleistungen und der zentralen Verwaltungssteuerung

225.000,00 550.000,00 750.000,00 940.000,00 940.000,00 -15,00 x x

I 10 1 111110 Verwaltungsführung 
Kündigung von Mitgliedschaft und öffentliche Bekanntmachung künftig im Internet auf der HP der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt

60.000,00 60.000,00 60.000,00 60.000,00 60.000,00 x x

I 11 1 111150
Personalbewirtschaftung, 
Personalbetreuung

1) Kompletter Verzicht auf den Ausbildungsberuf "Beamter im mittleren Dienst" ab 2013 (4 
Ausbildungsplätze in Vollzeit), 2) Durch 1) Einsparung durch Nichtübernahme ab 2015, 3) 
Reduzierung des Ausbildungsberufs "Fachangestellte für Bürokommunikation" ab 2012 um 2 
Ausbildungsplätze auf 8 in Vollzeit, 4) Durch 3) Einsparung durch Nichtübernahme ab 2015 auf 
einen vermehrten Personaleinsatz für die Qualifikation der "üpl.-Kräfte" und der freigesetzten 
Beschäftigten hingewiesen.

7.910,00 60.260,00 230.770,00 413.230,00 808.090,00 x x

I 722 1 111190 Neues Steuerungsmodell
Streichung der Stelle Nr. 3578 (A 11, 42 Std./Wo.); dafür: 1 üpl nach Beendigung der Ausbildung 
(A 9 kwü, 42 Std./Wo.)

24.010,00 24.010,00 24.010,00 24.010,00 24.010,00 x x

I 30 1 111220
Stadtwirtschaftskoordinati
on

Stelle Nummer 33 wird nach dem Ausscheidens des derzeitigen Mitarbeiters wegen Ruhestandes 
Ende Juli 2012 nur noch mit einer 50 %-Stelle (bzw. 20 Stunden) einer Mitarbeiterin der 
Entgeltgruppe 13 besetzt.

25.560,00 43.820,00 43.820,00 43.820,00 43.820,00 x x

I 13 1 111310 Medienarbeit

Nach Vollzug der Umsetzung von einer Kollegin auf die Stelle tb 824 (EG 13) wird diese auf der 
Grundlage einer aktuellen Aufgabenbeschreibung neu bewertet: Ein Einspareffekt wird im Lauf des 
Jahres 2012 wirksam; in welcher Höhe sich die Einsparung bewegt, ist abhängig vom Ergebnis der 
Neubewertung der Stelle. 

x x

I 14 1 111320 Revision und Beratung Einnahmeverbesserung, Alle Auftragsprüfungen für Dritte werden künftig kostenpflichtig. 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 x x

I 14 1 111320 Revision und Beratung Reduzierung Personalaufwand 129.167,40 129.167,40 129.167,40 129.167,40 129.167,40 x x

I 30 1 111330 Rechtswesen
Stelle Nummer 63 wird nach dem Ausscheiden der derzeitigen Mitarbeiterin wegen Ruhestandes 
Ende März 2013 nur noch mit 50 % besetzt

16.570,00 22.095,00 22.095,00 22.095,00 x x
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I 531 1 111420
Integration von 
Zugewanderten

Die Aktion Weltoffenes Darmstadt soll neu strukturiert werden, auch die Zuschussvergabe
soll neu bestimmt werden. Das Internationale Begegnungsfest soll beibehalten, jedoch 
umorganisiert werden; auch  Sponsorenmittel
 sollen stärker eingeworben werden. Die Zuschüsse für Stadtteilfeste können ab 2012  reduziert 
werden und ab 2013 völlig entfallen. Ab 2013 werden Mietzuschüssen eingespart, die die Mieter 
des ehemaligen 
Vereinshauses Schleiermacherstr als Übergang erhalten. Weitere Einsparmöglichkeiten sind ab 
2014 im Zuge einer Umstrukturierung der 
Koordination der Mama-lernt-Deutsch-Kurse und Elterngesprächskreise möglich. 

6.000,00 12.000,00 18.000,00 24.000,00 30.000,00 x x

I 109 1 111430 Datenschutzbeauftragter

Standartsenkung, Stundenreduzierung bei Stellvertreterstelle (EG9) von tb /30 Std. auf tb/25 Std. 
Die über das zu erbringende Einsparvolumen freiwerdenen Mitteln sind, wenn es keine 
haushaltsrechtlichen Einwände gibt, zur Aufstockung des Mittelansatzes für die Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen, die unter dem notwendigen Bedarf liegen, heranzuziehen.

2.800,00 2.800,00 2.800,00 2.800,00 2.800,00 x x

106 1 111940
Bezirksverwaltung 
Eberstadt

Umsatzerlöse aus Vermietung Haus der Vereine, Erhöhung der Mietpreise Haus der Vereine um 15 
% und in den Folgejahren 2013-2016 jeweils um 5 %, Seit über 20 Jahren wurden die Mietpreise 
nicht mehr an die aktuelle Marktsituation angepasst. Die Miete enthält sämtliche Kosten (Wasser, 
Energie, Reinigung etc.), die in den letzten Jahren in erheblichem Umfang gestiegen sind.

1.200,00 1.660,00 2.143,00 2.650,00 3.182,00 x x

106 1 111940
Bezirksverwaltung 
Eberstadt

Umsatzerlöse aus Vermietung Eberstädter Rathaus/Keller -Lagerraum, Einführung einer Miete für 
die Nutzung eines Teilbereichs des Keller

360,00 360,00 360,00 360,00 360,00 x x

106 1 111940
Bezriskverwaltung 
Eberstadt

Umsatzerlöse aus Vermietung Eberstädter Rathaus/Seniorenstube. 900,00 900,00 900,00 900,00 900,00 x x

1 111940
Bewirksverwaltung 
Eberstadt

Erhebung einer Servicepauschale zur Vermietung der Eberstädter Grillhütte. 1.200,00 1.200,00 1.200,00 1.200,00 1.200,00 x x

I 15 2 121020
Statistik und 
Stadtforschung

Einsparung (sowie ggf. Erhöhung der Erträge in 2012 oder 2013) Durch die konsequente 
Reduzierung der Aufwendungen für den Zensus 2011 werden bereits in 2012 bei den 
Aufwendungen 44.780 Euro und ab 2015 67.401 Euro zusätzlich eingespart. Ggf. werden durch 
weitere Landeszuweisungen in 2012 oder 2013 zusätzliche Erträge eingenommen, dies ist 
aufgrund der derzeit schwierigen Situation noch nicht bestimmbar und vertraglich noch nicht 
geregelt.

44.780,00 44.780,00 44.780,00 112.181,00 112.181,00 x x

I 4
Produktbereich Kultur und 
Wissenschaft

Sicherstellung der kulturellen Infrastruktur, durch mit den Trägern abgestimmte Konsolidierung. 102.000,00 150.000,00 175.000,00 200.000,00 270.000,00 x x

I 41 4 251010
Förderung von 
Wissenschaft und 
Forschung

Sicherstellung der kulturellen Infrastruktur, durch mit den Trägern abgestimmte Konsolidierung. 3.236,00 3.236,00 3.236,00 3.236,00 3.236,00 x x

I 41 4 252010
Förderung Bildende Kunst, 
Ausstellungen

Sicherstellung der kulturellen Infrastruktur, durch mit den Trägern abgestimmte Konsolidierung. 2.731,00 3.021,00 2.731,00 3.021,00 2.731,00 x x

I 41 4 252020 Stadtarchiv Sicherstellung der kulturellen Infrastruktur, durch mit den Trägern abgestimmte Konsolidierung. 11.100,00 11.100,00 11.100,00 11.100,00 11.100,00 x x

I 41 4 262010 Städtische Musikinstitute Sicherstellung der kulturellen Infrastruktur, durch mit den Trägern abgestimmte Konsolidierung. 35.233,00 11.500,00 31.900,00 11.500,00 31.900,00 x x

I 41 4 262020
Förderung von 
Musikvereinen, Chören

Sicherstellung der kulturellen Infrastruktur, durch mit den Trägern abgestimmte Konsolidierung. 2.765,00 2.765,00 2.765,00 2.765,00 2.765,00 x x

I 41 4 281010
Literatur, Heimatpflege, 
regionale kulturelle 
Zusammenarbeit

Sicherstellung der kulturellen Infrastruktur, durch mit den Trägern abgestimmte Konsolidierung. 14.922,00 21.012,00 19.922,00 21.012,00 19.922,00 x x

I 41 4 291010
Förderung regligiöser 
Gemeinschaften

-30.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 x x

I 41 10 523010 Denkmalschutz 5.980,00 5.980,00 5.980,00 5.980,00 5.980,00 x x

I 15 15 571010 Wirtschaftsförderung

Haushaltsansatz wurde bereit gestellt für die Standortmarketing-Aktivitäten der "Engeneering-
Region Darmstadt-Rhein-Main-Neckar", unter Federführung der IHK Darmstadt und weitere 
Maßnahmen in und mit der Metropolregion FrankfurtRheinMain. Nachdem der Kreis Bergstraße 
die Beitragszahlungen eingestellt hat, werden von den verbleibenden Gebietskörperschaften keine 
Zahlungen mehr eingefordert. Ziele der Maßnahme wurde infolge des Beitragsausfalles nicht weiter 
verfolgt.

20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 x x
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I 15 15 571010 Wirtschaftsförderung

Leistungsoptimierung durch verbesserte Ertragslage. Durch die Neukonzeptionierung des 
Messeauftrittes in einen Gemeinschaftsstand der Metropolregion FrankfurtRheinMain ergeben sich 
verbesserte Perspektiven für die Anwerbung von Sponsoren und Messebeteiligungen. Die 
Anpassung der Beiträge an die Standards der Partner aus der Region trägt zur Verbesserung der 
Ertragsaussichten bei. 

20.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00 x x

I 15 15 571010 Wirtschaftsförderung Reduzierung des Zuschusses an die Darmstadt Marketing GmbH 10.000,00 20.000,00 30.000,00 40.000,00 50.000,00 x x

I 41 4 Overheadkosten 9.860,00 9.860,00 9.860,00 9.860,00 9.860,00 x x

I 41 4
Ergebnisübernahme 
Eigenbetrieb 
K l  

182.850,00 182.850,00 182.850,00 182.850,00 182.850,00 x x

I 41 4
Reduzierung 
Peronalstellen

50.000,00 50.000,00 50.000,00 x x

I 41 4
Reduzierung 
Peronalstellen

50.000,00 x

I WKZ 15 573010
Wissenschafts- und 
Kongresszentrum

Reduzierung des Betriebskostenzuschusses (städtischer Anteil); insgesamt 2012: 200.000 €; 2013-
2016 insgesamt 300.000 €

180.280,00 270.420,00 270.420,00 270.420,00 270.420,00 x x

1.172.384 1.762.351 2.249.429 2.712.317 3.263.269
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II 32 2 121010 Wahlen Verzicht auf Wahlparties
Verzicht auf gewohnte 
Veranstaltung

6.000 3.000 0 3.000 X X

II 32 2 121010 Wahlen Reduzierung der 91 Wahlbezirke
Weitere Wege zu den 
Wahllokalen

20.000 10.000 0 10.000 X X

II 32 2 122040  Fundsachen Stelleneinsparung im Fundbüro
Reduzierung Bürgerservice 
längere Wartezeiten

27.500 X X

II 32 2 122040  Fundsachen Öffentliche Versteigerung von Fundsachen 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 X X

II 32 2 122060
Sicherheits- und 
Ordnungsmaßnahmen

Anpassung der Sondernutzungsgebühren Gebührenerhöhung 17.000 54.500 54.500 54.500 92.000 X X

II 32 2 122060
Sicherheits- und 
Ordnungsmaßnahmen

Außenwerberechte DSM kompl. Abwicklung durch die Stadt
Wegfall von Einnahmen bei 
IDA von rd. 23.500

35.000 35.000 12.000 X X

II 32 2 122060
Sicherheits- und 
Ordnungsmaßnahmen

Stelleneinsparung Abt. Sicherheitswesen Bürgerservice 27.500 -0,50 X X

II 32 2 122090 Verkehrsüberwachung Stellenbesetzungen im Bereich Radar
Auslastung der Radarwagen 
erhöhen

100.000 100.000 100.000 100.000 X X

II 32 2 122090 Verkehrsüberwachung Ausweitung der privaten Verkehrsüberwachung
erheblicher Zuwachs an 
Verwarnungsgeldern

280.000 280.000 280.000 280.000 220.000 X X

II 32 2 122090 Verkehrsüberwachung  Softwarewechsel Aufsabenreduzierung 27.000 60.000 60.000 14.000 33.000 26000 (bei IT-Abt.) X X

II 32 2 122210 Einwohnerwesen Erhebung Kostenbeitrag Melderegister durch die Eigenbetriebe
Es entstehen Kosten für die 
Eigenbetriebe

3.500 3.500 3.500 3.500 X X

II 32 2 122210 Einwohnerwesen Nutzung des Dokumentensystems "DMS"
Papier- und Druckkosten 
entfallen

1.000 1.000 1.500 2.000 X X

II 34 2 122310
Pers.stands- und 
anzuordnendes 
Bestattungswesen

Ausweitung der Servicezeiten 29.700 29.700 29.700 29.700 29.700 10.300 X X

II 34 2 122310
Pers.stands- und 
anzuordnendes 
Bestattungswesen

Steigerung Verkaufserlöse Hochzeitsshop 2.100 2.100 2.100 2.100 2.100 X X

II 34 2 122310
Pers.stands- und 
anzuordnendes 
Bestattungswesen

Erhebung von Parkgebühren 73.000 73.000 73.000 73.000 73.000 X X

II 34 2 122310
Pers.stands- und 
anzuordnendes 
Bestattungswesen

Erhebung von Parkgebühren für Traufahrzeuge 1.400 1.400 1.400 1.400 1.400 X X

II 34 2 122310
Pers.stands- und 
anzuordnendes 
Bestattungswesen

Gebührenerhöhung Hochzeitsturm 12.000 12.000 12.000 12.000 12.000 X X

II 37 2 126010 Gefahrenabwehr Integration des Rettungsdienstes in die BF
37 stellt Personal 
Widerstand der 
Rettungsdienste

100.000 150.000 200.000 240.000 4,00 X X

II 37 2 126010 Gefahrenabwehr Neukalkulation der Rettungsdienstgebühren
Neuberechnung, 
Gebührendiskussion

220.000 220.000 220.000 220.000 X X

II 37 2 126010 Gefahrenabwehr Refinanzierung einer Stelle
Krankenkasse übernehmen 
Personalkosten

44.000 44.000 44.000 44.000 44.000 X X

II 37 2 126010 Gefahrenabwehr Externe Nutzung der Atemschutzstrecke
Weiterbeschäftigung eines 
einsatzuntauglichen 
Beamten

1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 15.000 X X

II 37 2 126010 Gefahrenabwehr Stelleneinsparung (10,5 Std.)
Umstrukturierung der 
Verwaltung

13.750 13.750 13.750 13.750 13.750 -0,25 X X

II 37 2 126010 Gefahrenabwehr Führerscheinlehrgang für Externe
Mit vorhandenem Personal 
machbar

7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 X X

II 37 2 126020 Gefahrenvorbeugung Personalverschiebung zu den Gefahrenverhütungsschauen
Verschiebeung einer Stelle 
vom Einsatzdienst in den 
Mischdienst

24.000 24.000 24.000 24.000 24.000 X X

II 37 2 126020 Gefahrenvorbeugung Brandsicherheitsdienste durch die BF nicht durch FFW
Wachstärke der BF um eine 
Stelle reduziert

28.000 28.000 28.000 28.000 28.000 X X

II 37 2 126020 Gefahrenvorbeugung Vergütung durch die Veranstalter z.B. Heinerfest, Schlossgrabenfest, Marathon Gebührenerhöhung 12.200 12.200 12.200 12.200 12.200 X X

II 40 3 211010
Bereitstellung und 
Betrieb von 
Grundschulen

Anhebung der Schulraumvermietung an Grundschulen
Höhere Einnahmen, aber 
Diskussion mit den Nutzern

20.000 20.000 20.000 20.000 20.000 X X

II 40 3 217010
Bereitstellung und 
Betrieb von 
Gymnasien

Anhebung der Schulraumvermietung an Gymnasien
Höhere Einnahmen, aber 
Diskussion mit den Nutzern

10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 X X

II 40 3 218010
Bereitstellung und 
Betrieb von 
Gesamtschulen

Anhebung der Schulraumvermietung an Gesamtschulen
Höhere Einnahmen, aber 
Diskussion mit den Nutzern

5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 X X

II 40 3 221010
Bereitstellung und 
Betrieb von 
Förderschulen

Anhebung der Schulraumvermietung an Förderschulen
Höhere Einnahmen, aber 
Diskussion mit den Nutzern

1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 X X
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II 40 3 221010
Bereitstellung und 
Betrieb von 
Förderschulen

Streichung Essensgeldzuschuss Christoph-Graupner-Schule
Diskussion wegen 
Einsparungen bei 
schwerstbehinderten Kindern

8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 X X

II 40 3 231010
Bereitstellung und 
Betrieb von 
Beruflichen Schulen

Anhebeung der Entgelte für Schulraum- und Hallenvermietung
Höhere Einnahmen, aber 
Diskussion mit den Nutzern

12.000 12.000 12.000 12.000 12.000 X X

II 40 3 231010
Bereitstellung und 
Betrieb von 
Beruflichen Schulen

 Schließung der PTA
Personalkosteneinsparung 
durch Auflösungsverträge

106.750 184.700 359.100 368.000 368.000 wieviel???? X X

II 40 3 242010
Fördermaßnahmen für 
Schüler

Finanzierung des Projekts "Kreative Schule" aus Stiftungsmitteln
Schulen finanzieren aus dem 
Schulbudget

10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 X X

II 410 4 271080 Volkshochschule Einnahmeverbesserung Rückgang der Nutzerzahlen 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500 X X

II 410 4 271080 Volkshochschule Reduzierung der Honorare Kursleiter 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 X X

II 410 4 271080 Volkshochschule Reduzierung  Fremdmieten
multifunktionale Nutzung 
eines Fachraums

2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 X X

II 410 4 271080 Volkshochschule Reduzierung Sachausgaben Bücher leihen , nicht kaufen 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 X X

II 410 4 271080 Volkshochschule Optimierung Kursangebot 35.000 X X

II 413 4 272080 Stadtbibliothek Stundenreduzierung in 2012 in Höhe von 69.000 € 69.000 54.000 54.000 54.000 54.000 -1,26 X X

II 413 4 272080 Stadtbibliothek Neukonzeption Stadtbücherei heftige Diskussionen 150.000 X X

II 32 5 351950 Sozialversicherung  Auflösung des Versicherungsamtes bzw.Reduzierung der Beratungsleistungen
Leistungen werden nicht 
oder nur reduziert angeboten

61.630 123.560 206.000 X X

II 32 5 351950 Sozialversicherung

II
Ges.h
eitsa
mt

7 412100
Gesundheitsein-
richtungen

Reduzierung der Zuschüsse politische Diskussionen 4.400 4.400 4.400 X X

II
Ges.h
eitsa
mt

7 414010
Maßnahmen der 
Gesundheitspflege

Reduzierung der Umlagen und Zuweisungen 123.000 123.000 123.000 X X

II 52 8 421010
Sportberatung, 
Sportförderung und 
Sportentwicklung

Gebührenerhöhung bei Sportstättennutzung durch Nichtvereinsnutzer 932.000 X

II 52 8 421010
Beteiligung an Mehreinnahmen bei professionell oder kommerziell 
ausgertagenen Sport

20.000 20.000 20.000 20.000 20.000 X X

II 52 8 424010 Höhere Entgelte für Nichtsportvereine Nutzerproteste 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 X X

II 52 8 424010 Mehreinnahmen durch Vertragsveränderung mit SV 98
abhängig vom sportlichem 
Erfolg (3.L9ga)

95.000 95.000 95.000 95.000 95.000 X X

II 52 8 424010 Kürzung bei den Sach- und Dienstleistungen Amt 52 75.000 75.000 75.000 75.000 75.000 X X

II 520 8 424020 Bäder Aufgabe Schul- und Trainingsbad nach Eröffnung Nordbad 
Personal ist in anderen 
Bädern einzusetzen

225.860 -3,77 X X

II 520 8 424020 Verkürzte sommeröffnungszeiten Freibäder Reduzierung Aushilfspersonal 26.500 26.500 26.500 26.500 26.500 X X

II 520 8 424020 Neukonzeption  Mühlchen
Personaleinsparungen,Protes
te aus Arheilgen

64.715 64.715 92.430 92.430 -2,77 X X

II 520 8 424020 Einführung Kassenautomat Arheilger Mühlchen, wenn nicht geschlossen wird 38.000 38.000 38.000 38.000 38.000 X X

II 520 8 424020 Finanzieller Ausgleich bei Sonderveranstaltungen der Vereine Proteste der Vereine 19.500 19.500 19.500 19.500 19.500 X X

II 520 8 424020 Wegfall der Badleitung Woog 55.000 -1,00 X X

II 520 8 424020 Anpassung der Eintrittspreise nach Eröffnung Nordbad Diskussion der Nutzer 53.000 53.000 X X

II 520 8 424020 Kostenerstattung durch Sportvereine Diskussion der Nutzer 7.000 7.000 7.000 X X

806.400 1.702.065 2.171.495 2.393.540 3.996.840



2012 2013 2014 2015 2016
zusätzliche 
Sachmittel

(in €)

zusätzliche 
Investitionen

(in €)

zusätzliche 
Personalmittel

(in €)
JA NEIN

Effizienz-
steigerung

Standard-
senkung

Einnahme-
erhöhung

III 66 2 122510

Verkehrsrechtliche 
Maßnahmen 
(Straßenverkehrs-
behörde)

Verwaltungsgebühren für Sport- und Großveranstaltungen anpassen
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

500 500 500 500 500 X X

III 66 2 122510

Verkehrsrechtliche 
Maßnahmen 
(Straßenverkehrs-
behörde)

Schrittweise Anhebung der Gebühren für Fahrtenbuchauflagen im Rahmen der 
gesetzlich möglichen Vorgaben

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

348 348 468 468 506 X X

III 66 2 122510

Verkehrsrechtliche 
Maßnahmen 
(Straßenverkehrs-
behörde)

Erhebung von Gebühren für den Personenkreis der Schwerbehinderten mit 
Merkmal "G" (erhebliche Gehbehinderung): Freiwillige  Leistung zur Erteilung 
der grünen Berechtigungsnachweise  (im Bereich der Mindestgebühr)

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

7.150 7.150 7.150 7.150 7.150 X X

III 66 2 122510

Verkehrsrechtliche 
Maßnahmen 
(Straßenverkehrs-
behörde)

Ausweitung der Bewohnerparkzonen mit Ausnahmegenehmigungen 

Hier: Beispiel Johannesviertel

Schutz des Anwohnerparkens 
durch vermehrten Parkdruck 
in Folge der 
Parkraumbewirtschaftung 
(Ausnahmegenehmigungen 
werden für 20 € / Monat zur 
Verfügung gestellt)

313.000 473.000 473.000 473.000 473.000 17.000 € ab 201177.000 € in 2012� X X

III 66 2 122510

Verkehrsrechtliche 
Maßnahmen 
(Straßenverkehrs-
behörde)

Stufenweise Gebührenerhöhung für Ausnahmegenehmigugen an 
Parkscheinautomaten nur mit einem Parkschein zu halten (Zone i) 

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

0 91.000 91.000 91.000 91.000 X X

III 66 2 122510

Verkehrsrechtliche 
Maßnahmen 
(Straßenverkehrs-

Reduzierung der Genehmigungsdauer für Maßnahmen der Unternehmer an 
Arbeitsstellen  (Halbjahresgenehmigung) Verbesserung des 

Kostendeckungsgrades
39.292 39.292 39.292 39.292 39.292 X X

Umsetzungsbedingungen in (€)
Gremien-
beschluss

vorgesehen
Konsolidierungsart

Konsolidierungsoption
Umsetzungsfolgen
(Kurzbeschreibung)

Konsolidierungsbeitrag (in €)

Veränderungen 
des Personal
bestandes in 

VZÄ 
(+/-)

Dez.
Amt
Nr.

Produkt
bereich

Produkt
Nr.

Produktname

behörde)

III 66 2 122510

Verkehrsrechtliche 
Maßnahmen 
(Straßenverkehrs-
behörde)

Gebührenerhöhung für Ausnahmegenehmigungen des LKW Durchfahrtsverbots

Beschränkung der Fahrten 
mittels LKW (über 3,5 t) auf 
das notwendige Maß 1.000 1.000 2.000 2.000 3.000 X X

III 66 2 122510

Verkehrsrechtliche 
Maßnahmen 
(Straßenverkehrs-
behörde)

Gebührenanpassung für Maßnahmen der Unternehmer an Arbeitsstellen 
(Einzelgenehmigungen) Verbesserung des 

Kostendeckungsgrades
21.000 21.000 21.000 21.000 21.000 X X

III 67 6 366030 Spielplätze Einsparung einer Stelle Spielplatzkontrolleur (Altersteilzeit ab 06/2013)
Einsatz wartungsarmer 
Spielgeräte und optimierte 
Ablauforganisation

0 22.129 44.259 44.259 44.259 -1,00 X X

III 67 6 366030 Spielplätze Optimierung im Bereich Spielplätze, Spielflächen und deren Infrastruktur
Konzentration der 
Unterhaltung auf gut genutzte 
Spielplätze und Spielflächen

35.749 76.105 76.105 76.105 76.105 40.356 X X

III 61 9 511020 Stadtplanung
Übernahme von Planungskosten durch Vorhabenträger für die Erstellung 
vorhabenbezogener B-Pläne

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

30.000 30.000 30.000 30.000 30.000 X X

III 61 9 511020 Stadtplanung
Einsparungen Hardwareleasing (aufgrund der Stellleneinsparungen ist weniger 
Hardware erforderlich)

keine 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500 X X

III 66 9 511060
Verkehrsentwicklungs-
planung

Gebührenerhebung für das Bereitstellen von Verkehrszahlen bzw. -zählungen 
inkl. Lkw-Anteil für Externe

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

2.500 2.500 2.500 2.500 2.500 X X

III 67 9
511100 /
 551050

Landschafts- und 
Grünordnungsplanung 
/

Planung und Bau von 
Grünanlagen

Keine Wiederbesetzung der durch Ausscheiden frei werdenden Stelle entweder 
im Bereich Landschafts- und Grünordnungsplanung oder  im Bereich Planung 
und Bau von Grünanlagen

Die Entscheidung fällt erst im Jahr 2015.

Weitere Arbeitsverdichtung 70.000 -1,00 X X

III 67 9 511100
Landschafts- und 
Grünordnungsplanung

Gebührenerhebung für interne Leistungen zur Landschaftsplanung / 
Umweltbericht bei vorhabenbezogenen B-Plänen 

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

5.000 5.000 5.000 5.000 X X

III 63 10 521010
Bauaufsichtliche 
Verfahren

Überprüfung der Gebührensatzung der Bauaufsicht
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades X X

III 66 11 538020 Abwasserbeseitigung
Einzelfallabnahme von Neuanschlüssen bei Zuleitungskanälen ab DN 200 
(größere Bauvorhaben) und nicht häusliches Abwasser (Gewerbe)

Aufwandsbezogene Festlegung 
der Verwaltungskosten; 
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

7.500 15.000 15.000 15.000 15.000 X X

III 66 11 538020 Abwasserbeseitigung Gebühren-/Verwaltungskostenerhöhung für Kanallage- und -höhenangaben
Verbesserung des Kostendeck-
ungsgrades (derzeit nur 30-
40%)

1.250 2.500 2.500 2.500 2.500 X X

III 66 11 538020 Abwasserbeseitigung
Einführung von Gebühren / Kostenerstattung bei Erschließungsmaßnahmen 
von Dritten (Investoren)

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

5.000 7.500 10.000 10.000 10.000 X X



2012 2013 2014 2015 2016
zusätzliche 
Sachmittel

(in €)

zusätzliche 
Investitionen

(in €)

zusätzliche 
Personalmittel

(in €)
JA NEIN

Effizienz-
steigerung

Standard-
senkung

Einnahme-
erhöhung

Umsetzungsbedingungen in (€)
Gremien-
beschluss

vorgesehen
Konsolidierungsart

Konsolidierungsoption
Umsetzungsfolgen
(Kurzbeschreibung)

Konsolidierungsbeitrag (in €)

Veränderungen 
des Personal
bestandes in 

VZÄ 
(+/-)

Dez.
Amt
Nr.

Produkt
bereich

Produkt
Nr.

Produktname

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Anpassung der Reinigungsintervalle des Tunnels Wilhelminenstraße 
(Beleuchtung)

Zeitweise höherer 
Verschmutzungsgrad der 
Leuchtmittel möglich, 
allerdings keine maßgebende 
Beeinträchtigung der 
Verkehrssicherheit

8.500 8.500 8.500 8.500 8.500 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Kostenpflichtige einmalige Einrichtung  von Schwerbehindertenparkplätzen 
(Nutzung weiterhin kostenfrei) 

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

9.375 18.750 18.750 18.750 18.750 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Verleih von Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen gegen Gebühr (z.B. 
Absperrmaßnahmen bei Straßenfesten)

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

20.000 40.000 40.000 40.000 40.000 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Kostenpflichtige Ausfahrtsicherung von Grundstücken, Garagen, Abstellplätzen 
etc.

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

5.000 10.000 10.000 10.000 10.000 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Kostenpflichtige Gutachter- bzw. Sachverständigertätigkeit vor Gericht im 
Rahmen von Verkehrsunfällen und Rotlichtverstößen an Lichtsignalanlagen

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

1.200 1.200 1.200 1.200 1.200 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Reduzierung der Unterhaltskosten im Bereich der Lichtsignalanlagen durch 
den Einsatz neuer Techniken (z.B. LED Signalgeber) und den Abbau von 
beleuchteten Verkehrszeichen und stattdessen Einsatz reflektierender 
Verkehrszeichen

Erkennbarkeit der Signalgeber 
wird durch den Einsatz der 
LED-Technik deutlich 
verbessert

Lampenwechsel entfallen

Durch ein Wartungsprüftool 
kann dern 

50.000 50.000 50.000 50.000 X X

Verkehrszeichen kann dern 
Wartungszeitaufwand verkürzt 
und Verkehrs-behinderungen 
reduziert werden
Verfügbarkeit der Anlagen 
wird erhöht

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Verwaltungsgebühren bei Bordsteinabsenkungen durch Private
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Verwaltungsgebühren für Gehwegaufgrabungen durch private Bauherren
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Sondernutzung Baustelleneinrichtungs-flächen im öffentlichen Straßenraum
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

11.500 11.500 11.500 11.500 11.500 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Zustandserfassung von öffentlichen Flächen im Vorfeld und nach 
Großveranstaltungen: Reparatur von Schäden durch den Verursacher

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Einführung einer separaten Gebühr für amtliche Höhenangaben (Straßen)
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

1.750 1.750 1.750 1.750 1.750 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Erhöhung der "Gebühr" für das Einbringen von privaten Erdankern oder 
ähnliches in städtische Grundstücke

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

400 400 400 400 400 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Erhebung einer Gebühr für das Aufstellen von Briefkästen auf städtischer 
Fläche

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

1.575 1.575 1.575 1.575 1.575 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Gebührenerhöhung für Postlagerkästen auf städtischen Flächen von 50 € auf 
80 €

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

11.430 11.430 11.430 11.430 11.430 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Einführung eines Entgeltes für das Prüfen von Plänen Dritter (Bauverträge)
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

1.380 1.380 1.380 1.380 1.380 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Gebührenerhebung für die Prüfung von Ausführungsplanungen Dritter
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

1.800 1.800 1.800 1.800 1.800 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Kostenbeitrag für die Umsetzung von Fahrradabstellanlagen im Rahmen 
privater Veranstaltungen

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

6.500 6.500 6.500 6.500 6.500 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Einführung von Gebühren bei Erschließungsmßnahmen von Dritten
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

5.000 7.500 10.000 10.000 10.000 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Einführung einer Gebühr für private Licht- und Luftschächte in städtischen 
Flächen

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 X X
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Produktname

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Erhöhung der Gebühr für Gerüste / Bauzäune
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Gebührenanpassung für die Nutzung der Industriestammgleise (letzte 
Erhöhung 1996)

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Gebührenerhebung für die Bearbeitung von Bauanträgen (verkehrliche 
Erschließung des Grundstücks)

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

18.000 36.000 36.000 36.000 36.000 X X

III 66 12 541010
Planung, Bau von 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Abbau der internen Poststelle und Aufnahme des Personals in den allgemeinen 
Personalpool

Optimierte Ablauforganisation 55.000 55.000 55.000 55.000 55.000 -1,00 X X

III 66 12 546010
Betrieb von 
Parkscheinautomaten

Ertüchtigung der Parkfläche "östlicher Mercksplatz" zum gebührenpflichtigen 
Parken

Umsetzung eines Beschlusses 
der 
Stadtverordnetenversammlun
g

0 140.333 140.333 140.333 140.333 220.000 X X

III 66 12 546010
Betrieb von 
Parkscheinautomaten

Ausstattung der Fläche "Parkplatz Nordbad" zum gebührenpflichtigen Parken 
Haushaltskonsolidierung;
Verstärkte Nutzung des ÖPNV

21.500 64.000 64.000 64.000 64.000 10.000 X X

III 66 12 546010
Betrieb von 
Parkscheinautomaten

Ausstattung weiterer Parkflächen oder vorhandener Parkplätze zum 
gebührenpflichtigen Parken (z.B. Mathildenhöhe, Orangerie)

Haushaltskonsolidierung 0 47.000 47.000 47.000 47.000 50.000 X X

III 66 12 546010
Betrieb von 
Parkscheinautomaten

Erweiterte Parkraumbewirtschaftung im Innenstadtgebiet: Anpassung der 
gebührenpflichtigen Zeiten an Öffnungszeiten der Geschäfte

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

50.000 100.000 100.000 100.000 100.000 X X

III 66 12 546010
Betrieb von 
Parkscheinautomaten

Überprüfung der Gebührenöhe in den Zonen (Zonenweise Gebührenanpassung)
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

90.000 180.000 180.000 180.000 180.000 X X
Parkscheinautomaten

p g ( p g)
Kostendeckungsgrades

III 66 12 546010
Betrieb von 
Parkscheinautomaten

Überprüfung der Zonenfestlegungen 
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

10.000 20.000 20.000 20.000 20.000 X X

III 66 12 547020
Planung, Bau von 
ÖPNV-Anlagen

Einführung einer Gebühr für die Benutzung von Haltestellen durch Fahrzeuge 
des ÖPNV

Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

X X

III 66 12 547020
Planung, Bau von 
ÖPNV-Anlagen

Standardisierung der Haltestelleninfrastruktur (Senkung der Unterhaltskosten)
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 X X

III 67 13 551010 Grünpflege Schließung der Stadtgärtnerei zum 01.01.2015 
Trotz Zukauf von Pflanzen, 
Verbesserung des 
Kostendeckungsgrades

0 0 1.000 251.000 251.000 -1,00

derzeit nicht 
ermittelbar, 
aber für den 
Abbau der 
Stadtgärtnerei 
im Jahr 2015 
erforderlich!

X X

III 67 13 551010 Grünpflege Prüfung der Reduzierung der Nachpflanzung und Neupflanzung von Bäumen Haushaltskonsolidierung X X

III 67 13 551010 Grünpflege Reduzierung der Pflegestandards im Straßenbegleitgrün Haushaltskonsolidierung 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 X X

III 67 13 551010 Grünpflege
Reduzierung der Winterdienstleistungen in Grünanlagen

Haushaltskonsolidierung 2.870 12.870 12.870 12.870 12.870 10.000,00 € X X

III 67 13 551010 Grünpflege
Schrittweiser Abbau von 3 weiteren Stellen
im Bereich Grünflächenunter-
haltung nach Eintritt in den Ruhestand ab 2015

Reduzierung des 
Pflegestandards;
Haushaltskonsolidierung

0 0 0 15.790 37.900 -3,00 € X X

III 67 13 551010 Grünpflege Preisanpassung des EAD (Kompostierungsanlage) Haushaltskonsolidierung 24.460 24.460 24.460 24.460 24.460 X X

III 67 13 551010 Grünpflege Extensivierung des Wiesenschnittprogramms
Reduzierung des 
Pflegestandards

10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 X X

III 67 13 555010
Bewirtschaftung des 
Stadtwaldes

Verzicht auf Ausstattung und Unterhaltung von Erholungsinfrastruktur Reduzierung des Standards 
der Erholungsinfrastruktur

10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 

Für den Abbau 
der Erholungs-
einrichtungen 
erforderlich

X X

III 67 13 555010
Bewirtschaftung des 
Stadtwaldes

Reduzierung von Forstwirtstellen von 5 auf 4 Stellen ab 2019 durch 
altersbedingtes Ausscheiden ab 2019

Reduzierung des 
Pflegestandards

-1,00 X X

III 67 13 555010
Bewirtschaftung des 
Stadtwaldes

Verzicht auf Ausbildung im Bereich Forstwirtschaft nach Beendigung der 
laufenden Ausbildungsverträge

Reduzierung des städtischen 
Ausbildungsplatzangebotes

0 0 0 6.300 6.300 X X

III 561 14 561020
Lokale Agenda 21 / 
Nachhaltige 
Entwicklung

Verzicht auf die Stelle der Öffentlichkeitssachbearbeiterin Arbeitsverdichtung 24.750 24.750 24.750 24.750 24.750 -1,00 X X

III 561 14 561020
Lokale Agenda 21 / 
Nachhaltige 
Entwicklung

Reduktion des Haushaltsansatzes um 5.000 EUR ab 2013 Haushaltskonsolidierung 5.000 5.000 5.000 5.000 X X

III 561 14 561040
Klimaschutz und 
Energie

Vericht auf die Neubesetzung der Stelle des "externen" Energieberaters nach 
Eintritt in den Ruhestand

Streichung der kostenfreien, 
städtischen Energieberatung

55.000 55.000 -1,00 X X

941.779 1.771.222 1.800.472 2.127.562 2.220.710



2012 2013 2014 2015 2016
zusätzliche 
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(in €)

zusätzliche 
Investitionen

(in €)

zusätzliche 
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(in €)
JA NEIN
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senkung

Einnahme-
erhöhung

IV 20 1 111210
Kämmereiangelegenheite
n

Externe Beratungsleistungen reduzieren

Das Budget für Fort- und 
Weiterbildung wird aufrecht 
erhalten. Internes Know-How 
wird gestärkt.

35.000 65.000 65.000 65.000 X X

IV 20 1 111210
Kämmereiangelegenheite
n

Zentralisierung der Finanzbuchhaltung
Qualität der Buchhaltung 
steigt. Synergieeffekte treten 
ein.

200.000 -4,00 X X

IV 20 1 111250 Kassenangelegenheiten Prozessoptimierung in den Abteilungen Stadtkasse 90.000 110.000 -2,00 20.000 X X

IV 20 1 111250 Kassenangelegenheiten
Reduzierung Portoaufwand; Zahlungsavise (Hinweise für Abbuchungen bei 
denen mehrere Posten zusammengefasst sind) erst ab 6 anstatt 3 Posten

Evtl. steigt in der Anfagszeit 
die Anzahl der Rückfragen 
durch Bürger 

10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 X X

IV 20 1 111260 Abgabeangelegenheiten Personaleinsparung, Stelle Nr. 3471 nach freiwerden nicht wiederbesetzen 24.000 30.000 30.000 30.000 30.000 -0,64 X X

IV 20 1 111260 Abgabeangelegenheiten Personaleinsparung, Streichung Stelle Nr. 2085 45.000 45.000 45.000 45.000 45.000 -1,00 X X

IV 20 1 111260 Abgabeangelegenheiten Prozessoptimierung in den Abteilungen Abgaben, Gebühren, Beiträge 55.000 55.000 -1,00 X X

IV 203 1 111440
Zentrale Vergabe und 
Beschaffung

Reduzierung der Stunden der Stelle 339 von 39 auf 25 Wochenstunden
Nur möglich wenn Vergabe- und Beschleunigungserlass verlängert wird

15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 -0,36 X X

IV 203 1 111440
Zentrale Vergabe und 
Beschaffung

Reduzierung der Stunden der Stelle 363 von 42 auf 25 Wochenstunden
Nur möglich wenn Vergabe- und Beschleunigungserlass verlängert wird

26.000 26.000 26.000 26.000 26.000 -0,40 X X

IV 7 411010
Maßnahmen des 
Krankenhauswesens

Senkung der Zuschüsse an die Klinikum Darmstadt GmbH
Der Zuschussbedarf ist von 
der Klinikum GmbH selbst zu 
erwirtschaften

25.000 25.000 25.000 25.000 X X

IV 419 15 573040 Bürgerhäuser und Märkte
Verzicht auf volle Wiederbesetzung der Stelle 2187, technischer Hauswart 
Bürgermeister-Pohl-Haus

Die Belastung des 
verbleibenden Hausmeisters 
ist Veranstaltungsbezogen 
durch Aushilfskräfte zu 
kompensieren

30.000 30.000 30.000 30.000 30.000 -1,00 5.000 X X

IV 419 15 573040 Bürgerhäuser und Märkte
Einbeziehen der Vereine bei der Bewirtschaftung des Ernst-Ludwig-Saales 
(Eberstadt)

Belastung der Vereine durch 
die Verpflichtung zur 
Reinigung und zu 
Hausmeisterdiensten

36.000 36.000 36.000 -1,00 X X

IV 419 15 573040 Bürgerhäuser und Märkte
Mietpreiserhöhung um durchschnittlich 10 % bei den Versammlungsstätten 
und Bürgerhäusern und ab 2016 um weitere 10%

Erhöhung des 
Kostendeckungsgrades bei 
finanzieller Mehrbelastung 
der Mieter

20.000 20.000 20.000 20.000 45.000 X X

IV 419 15 573040 Bürgerhäuser und Märkte
Vermietung des seither kostenfreien Marktplatzes für Veranstalter (Heinerfest, 
Kunsthandwerkermarkt, etc.)

Finanzielle Belastung für 
Veranstalter

11.000 11.000 11.000 11.000 11.000 X X

IV 419 15 573040 Bürgerhäuser und Märkte Vergabe der Flohmarktbeschickung Karolinenplatz an externen Anbieter

Ein Ertrag wird erzielt. Die 
Beanspruchung des 
Ordnungs- und 
Vollzugsdienstes sinkt. 

35.000 35.000 35.000 35.000 X X

IV 419 15 573040 Bürgerhäuser und Märkte
Erhöhung der Standgebühren bei der Frühjahrs- und Herbstmess um ca. 10%. 
Die letzte Erhöhung erfolgte zum 01.01.1994. Im Zuge der Euro-Umstellung 
wurden danach nochmals die Beträge aufgerundet.

Finanzielle Belastung für die 
Schausteller

9.000 9.000 9.000 9.000 9.000 X

IV 419 15 573040 Bürgerhäuser und Märkte
Reduzierung des Betriebskostenzuschusses (Anteil des EB); insgesamt 2012: 
200.000 €; 2013-2016 insgesamt 300.000 €

19.720 29.580 29.580 29.580 29.580 X X

209.720 320.580 386.580 531.580 776.580
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V 50 5 311100
Hilfe zum 
Lebensunterhalt

Optimierung des Dienstleistungsangebotes für Leistungsbereichtigte

Qualifizierte Beratung durch 
geringere Fallzahlbelastung 
und bessere Versorgung der 
Leistungsberechtigten

1.383.101 2.102.152 2.821.203 3.540.254 3.540.254 1,00 55.000 X X

V 50 5 311200 Hilfe zur Pflege Ausbau des Fallmanagements im Fachdienst Pflege

Passgenaue Hilfen und 
qualifizierte Beratung zum 
individuellen Hilfebedarf für die 
Leistungsberechtigten

550.000 550.000 550.000 550.000 550.000 X X

V 50 5 311200 Hilfe zur Pflege Fachliche Optimierung der Leistungs- und Entgeltverhandlungen

Optimierung der fachlichen 
Kompetenz gegenüber den 
Leistungserbringern in 
Entgeltverhandlungen (im Jahr 
2011 wurden 21,4 Mio Euro 
verhandelt)

82.500 82.500 82.500 82.500 82.500 0,50 27.500 X X

V 50 5 311200 Hilfe zur Pflege Optimierung der Steuerung von Leistungen durch Qualitätsmanagement

Entwicklung von Standards 
und Steuerungsinstrumenten 
soll nachhaltig zu 
Effizienzsteigerungen führen 
(Ausgabenvolumen = 23 Mio 
Euro)

100.000 100.000 100.000 100.000 X X

V 50 5 311200 Hilfe zur Pflege
Konsequente Durchführung von Unterhaltsprüfungen zur zeitnahen Festsetzung 
vorrangiger Leistungen

Infolge der Zunahme der 
Fallzahlen um rd. 25% ist eine 
Erweiterung der 
Sachbearbeitung erforderlich, 
um die offensichtlich 
erfolgreiche Kostenreduzierung 
in gleicher Qualität 
fortzusetzen.

8.500 8.500 8.500 8.500 8.500 0,30 16.500 X X

V 50 5 321000 Kriegsopferfürsorge
Kostensenkung im Bereich der Kriegsopferfürsorge durch Übertragung der Fälle 
an den überörtlichen Träger

Freiwerdende 
Personalressourcen können 
zur Stabilisation der Fallzahlen 
im Bereich Hilfe zur Pflege 
verwendet werden. Keine 
Nachteile für 
Leistungsberechtigte, da 
überörtlicher Träger 
Zweigstelle in Darmstadt hat.

10.660 10.660 10.660 10.660 10.660 -0,25 -13.750 X X

V 64 5 351910 Wohngeld Personaleinsparung
Personaleinsparung durch 
Wegfall des Produktes 
Fehlbelegungsabgabe

42.350 42.350 42.350 42.350 42.350 -0,77 -42.350 X X

V 51 6 362000 Jugendarbeit Optimierung der sozialraumorientierten Angebotsstrukturen

Analyse und Steuerung aller 
Fördermaßnahmen und 
gleichzeitige Bedarfsermittlung 
im Stadtgebiet. Erneuerung 
der Zuschussrichtlinien sowie 
Ergänzung der Verträge um 
Leistungs- und 
Qualitätsvereinbarungen.

300.000 300.000 300.000 300.000 X X

V 51 6 363200
Allgemeine Sozial- 
und Lebensberatung

Ausbau der Bezirkssozialarbeit auf alle Hilfebedürftige ausserhalb der primären 
Altersgruppe "Kinder- und Jugendliche"

Durch frühzeitige 
niedrigschwellige Intervention 
im familiären Kontext von 
pädagogischen Fachkräften 
können bsp. Wohnungsverlust, 
Verwahrlosungstendenzen 
oder psychische Probleme 
frühzeitig erkannt und in 
sozialraumorientiert 
Hilfesysteme vermittelt 
werden.

-220.000 -220.000 -220.000 -220.000 -220.000 4,00 220.000 X X

V 51 6 363300

Individuelle Hilfen für 
junge Menschen und 
ihre Familien einschl. 
Krisenintervention

Ausbau niederschwelliger Hilfen mit eigener Personalressource 
(Erziehungsbeistand)

Reduzierung teurer 
sozialpädagogischer 
Einzelbetreuungen.

-175.000 129.000 129.000 129.000 129.000 1,00 55.000 X X

V 51 6 363300

Individuelle Hilfen für 
junge Menschen und 
ihre Familien einschl. 
Krisenintervention

Herstellung inklusiver Strukturen

Ablösung von 
Tagesgruppenplätzen durch 
Hortbetreuung. Neben der 
eventuell erforderlichen 
familiären Unterstützung 
bleibt das Kind in seinem 
sozialen Umfeld integriert.

134.000 134.000 134.000 134.000 134.000 X X
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V 51 6 363520 Adoptionen
In Prüfung: Interkommunale Zusammenarbeit mit Landkreis Da/Di und 
Odenwaldkreis

Die Adoptionsvermittlung ist 
durch ihre Spezialisierung auf 
wenige gesetzliche Aufgaben 
festgelegt. An einer Adoption 
interessierte Darmstädter 
Bürgerinnen und Bürger 
wenden sich an 
Landkreisverwaltung in 
Darmstadt-Kranichstein.

7.500 7.500 7.500 7.500 -0,50 -27.500 X X

V 64 10 522010 Wohnungssicherung Zusammenlegung Schuldnerberatung und Wohnungssicherung

Prävention zur Verhinderung 
und Nachsorge bei Miet- und 
Energierückständen. 
Verringerung der 
Darlehensaufwendungen zur 
Sicherung von Wohnraum und 
Energiezufuhr sowie 
Verringerung der 
Aufwendungen für die 
Unterbringung von 
Obdachlosen. In der Folge 
umfassendere Hilfe für 
Betroffene und verbesserte 
Absprachen mit 
Wohnungsunternehmen und 
Energieversorgern.

25.000 25.000 25.000 25.000 X X

V 50 5 Ausgabeneinsparung
Abteilungsübergreifende 
Nutzung von Laptops

2.100 2.100 2.100 2.100 2.100 X X

1.818.211 3.273.762 3.992.813 4.711.864 4.711.864


